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Jungschütze Timon Oppliger erzielt vier Kranzresultate
Schiessen 21 gut vorbereitete
undvollmotivierteSchützender
SGSafenwil trafen sichzumEid-
genössischen Schützenfest «im
Boden» zu Safenwil. Eine Ent-
täuschungwar derjenige Schüt-
ze, der es vorzog, lieber in die
Ferien zu fahren, als zumWett-
kampf anzutreten. Weil er sich
nicht frühzeitig abgemeldethat-
te, konnte er auch nicht durch
einen anderen in der angemel-
deten Gruppe mutiert werden.
Somitwarenalle anderenGrup-
penschützen die «Geprellten».

Trotz suboptimalemLicht
über sichhinausgewachsen
Nichtsdestotrotz wuchsen eini-
ge Schützen über sich hinaus
und erreichten teils hervorra-
gende Ergebnisse, auch wenn
dieLichtverhältnissenicht opti-
mal waren. Hervorzuheben ist

der Jungschütze Timon Oppli-
ger: Bei allenvier geschossenen
Programmen erreichte er das
Kranzresultat. Mit seinen 96

Punkten imVereinsstich schlug
er auch alle anderen «Bösen»
vom Verein. Ein sehr spezielles
Eidgenössisches Schützenfest

endete fürdie SGSafenwil nach
einem anspruchsvollen Tag bei
Speis und Trank mit den Fami-
lienangehörigen. (hja)

Aargau will Position drei verteidigen
Ambitionierter Kantonalverband vor Ständematch amEidgenössischen Schützenfest Luzern.

SchiessenAndiesemWochen-
ende kämpfen die besten 39
Aargauer Schützinnen und
Schützen in den Bereichen Ge-
wehr50mund300msowiePis-
tole 25/50 m um Ruhm und
Ehre für den Kantonalverband.
DerStändematch ist zusammen
mit dem Königsausstich der
sportlich hochstehendsteWett-
kampf am Eidgenössischen
Schützenfest. Entsprechendak-
ribisch bereitet sich der Aar-
gauer Schiesssportverband
(AGSV) auf diese Konkurrenz
vor. Trotz coronabedingterEin-
schränkungen fand imFrühling
für alleKategorien eineQualifi-
kation mit mehreren Schiessen

statt. Nach erfolgter Selektion
bestritten die Gewehrschützen
in Buchs und die Pistolenschüt-
zen in Suhr ein Abschlusstrai-
ning.Dabei zeigte sich, dassder
Aargau ineinigenDisziplinenzu
Recht hoheAmbitionen hat.

Marcel Brunner, Leistungs-
sportchef im AGSV, spricht von
einer anspruchsvollen Aufgabe
am «Eidgenössischen» in Lu-
zern. «Nach Corona sind die
Chancen schwer abschätzbar.
Doch die Verteidigung des drit-
tenGesamtrangesvor sechs Jah-
ren im Wallis dürfte schwierig
werden.»DerAargaugehörtmit
Zürich, Bern, St. Gallen und
Waadt zudengrossenSchützen-

kantonen.Entsprechendwiegen
Ausfälle nach der Coronakrise
weniger schwer, sindaber trotz-
demspürbar. SomussteBrunner
im Pistolenbereich die Kräfte
bündeln und auf eineKategorie
verzichten. «Die Schwierigkeit
besteht darin, dass Spitzen-
schützen nur einmal eingesetzt
werdendürfen»,nenntBrunner
eine Besonderheit des Stände-
matches.

InmehrerenDisziplinen
liegt eineMedailledrin
DerAargau liebäugelt inmehre-
ren Disziplinen mit einem Me-
daillenrang. Dazu gehören die
PistolenkategorienA-Match (50

m)undC-Match (25m).Bei den
300-m-Gewehrschützen ruhen
die Hoffnungen auf den Teams
mit dem Ordonnanzgewehr.
AuchdasTriomit demKleinka-
libergewehr 50 m liegend
kommtmit einerTopleistung für
einen Podestplatz in Frage.
«Unsere Schwäche liegt beim
Dreistellungsmatch sowohl 300
m wie 50 m Gewehr», bekennt
Marcel Brunner, dass der Aar-
gau wohl nicht in allen Berei-
chen an der Spitze wird mithal-
ten können. Unter dem Strich
berechtigt die Verbandsstärke
aber zur Zielsetzung, die Num-
mer drei unter den Schützen-
kantonen zu bleiben. (wr)

Die selektionierten Aargauer Pistolenschützinnen und -schützen für den eidgenössischen Ständematchmit ihren Betreuern. Bild: wr
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Luzern. Eidgenössischer Ständematch.
AufgebotAargau.Gewehr.300m.3-stellig:
Rafael Bereuter (Buttwil), Ivan Füglister
(Nussbaumen), Marco Lüscher (Leutwil),
Vanessa Zürcher (Mettau, Ersatz). –
2-stellig: Peter Brunner (Safenwil), Willy
Linder (Villnachern), LukasMüller (Wittnau),
ChristianSchmied (Neuenhof), PatrikGütiger
(Holderbank, Ersatz). – Liegend: Alexander
Buttazzo (Ittenthal), Peter Haltiner (Teu-
fen-thal),MarkusMathis (Ennetmoos), Chris-
tian Gloor (Unterkulm, Ersatz).
Ordonnanzgewehr. 2-stellig:StefanMathis
(Staufen), Stephan Morgenthaler (Oberent-
felden), Hans Schumacher (Brugg), Walter
Schumacher (Brugg), Peter Jenni (Beinwil,
Ersatz). – Liegend:ClaudeChenaux (Gansin-
gen), René Chopard (Riniken), Willi Gloor
(Tägerig), Rolf Müller (Villigen), Sepp Zums-
teg (Gansingen, Ersatz).
Gewehr. 50 m. 3-stellig: Christiane Keller
(Buchs), Chiara Leone (Frick), Jürg Luginbühl
(Othmarsingen), Christian Vock (Gebenstorf,
Ersatz). –3-stellig,U21: FionaKitanovic (Wil),
YasminMäder (Wettingen), Nina Staudacher
(Hottwil), Joël Müller (Menziken, Ersatz). –

Liegend: Rolf Denzler (Hallwil), Jörg Fank-
hauser (Rombach), Matthias Stöckli (Dotti-
kon), Marco Fischer (Muhen, Ersatz). – Lie-
gend, U21: Joël Müller (Menziken), Marion
Obrist (Oberentfelden), Geri Zoller (Burg),
Lars Morgenthaler (Oberentfelden, Ersatz).
Pistole. 50m,A-Programm:Dieter Grossen
(Full-Reuenthal), Patrik Hunn (Wohlen), Ste-
fan Vögele (Gränichen), Remo Bugmann
(Döttingen, Ersatz). – 25 m. C-Programm:
Bernhard Kayser (Brittnau), Christian Klau-
enbösch (Bottenwil), Tamara Vock (Sarmens-
torf), Daniel Roch (Killwangen, Ersatz). –
C-Programm, U21: Rogerio Jörg (Kölliken),
Christophe Wolfgang (Baden), Oliver Zünd
(Dättwil), Lara Furrer (Bettwil, Ersatz).

Safenwil. Eidgenössisches Schützenfest.
Resultate. Verein:TimonOppliger undPeter
Brunner 96. – Gruppe: Heinz Jakob 77. –
Kunst: Peter Brunner 453. – Militär: Hans
Pulver 380. –Auszahlung:Heinz Jakob58.
– Serie: Hans Pulver und Marcel Wüest je
56. – Föhnsturm und Kranz: Peter Brunner
(2-mal Maximum) je 60. – Luzern:Kurt Bie-
dermann 76. –Veteranen:Kurt Biedermann
und Heinz Jakob je 440. – Junioren: Timon
Oppliger 68. – Sektionsresultat: 93,556.

Willkommene Perspektive
Behindertensport Seit 59 Jah-
ren reservieren sich rund 2000
Personen das zweite Juli-Wo-
chenende. PluSport Behinder-
tensport Schweiz präsentiert
nun ein neues Konzept für den
PluSport-Tag: Das grösste und
beliebteste Sportfest für Men-
schen mit einer Behinderung
findet diesen Sonntag zum ers-
ten Mal nicht in Magglingen,
sondern an 24 verschiedenen
Orten in der Schweiz gleichzei-
tig statt. «Die Erleichterung ist
gross», meint Markus Gerber,
Präsident vonPluSport Schweiz.
«DankdieserNeuerungkönnen
wir unseren PluSportlerinnen
und PluSportlern trotz Corona
eine willkommene Perspektive
bieten. Sie alle dürfen an ihrem
Highlight des Jahres vor der
eigenen Haustüre teilnehmen

und etwasNeues undKreatives
ausprobieren.»

RadioRaBEüberträgt
livevon11bis 15Uhr
Am Sonntag organisieren die
Behinderten-Sportgruppe Re-
gionZurzachundPluSportAar-
gau (Schulanlage Döttingen),
PluSport Solothurn (in Solo-
thurn), PluSport Zofingen (auf
dem Borna-Areal in Rothrist)
undPluSport inZuchwilPosten-
läufe. Die Clubs erhalten ein
«PluSport Starter-Kit» mit
einem Postenplan, Erklär-Vi-
deos zudenPosten,Diplomkar-
ten undMedaillen. RadioRaBE
überträgtdenPluSport-Tagaus-
serdem live von 11 bis 15 Uhr.
DreiReporterwerdendurchdie
Schweiz reisen und Stimmen
einfangen. (pd)

Start in die Super League mit zwölf neuen Autos
Fussball Vor dem Saisonab-
schluss-Event des Super-Wo-
mens-Teams mit den Helferin-
nen und Helfern sowie dem
StaffkonntendieRedBootsAa-
rau zwölf neueCitroenC3über-
nehmen.Diese tollenFahrzeuge
wurden jungen Spielerinnen
übergeben, die einen Dreijah-
resvertragunterzeichnethatten.

DurchdieUnterstützungder
Volare-Groupmit Ruedi Rüssel
war esmöglich, für die Aarauer
SpielerinnendiesenDeal zuma-
chen. Weiter wird dieses Enga-
gement vonHauptsponsorCre-
dit Suisse und denAutosponso-
ren Pamo Gerüste AG und
Mobiliar grosszügigunterstützt.
NebenCitroenSchweizundder
GarageGalliker inStrengelbach

konnten die Red Boots Aarau
auch auf die Unterstützung von
Heiz Schriften AG, Aarau, zäh-

len. Die Aarauerinnen danken
allenSponsorenund freuensich,
wenndie auffälligen schwarzro-

ten Red-Boots-Aarau-Citroen
C3 auf den Strassen unterwegs
seinwerden. (wb)

Die Fussballerinnen der Red Boots Aarau freuen sich über ihre neuen Fahrzeuge. Bild: zvg

Die Mitglieder der SG Safenwil haben ein spezielles «Eidgenössisches» hinter sich. Bild: zvg

Erste Selektion ist geschafft
Kunstturnen DieneuenEintei-
lungen der Aargauer Kunsttur-
ner-Kader wurden veröffent-
licht. Darunter auch jene des
Kids-KadersderAltersklassen6
bis 7 Jahre. Um sich für dieses
Kader zuqualifizieren,wurde im
Juni eineSelektion imTurnzen-
trum in Niederlenz durchge-
führt. Anlässlich des vom Aar-
gauerTurnverband (ATV)orga-
nisierte Kids Camp wurden die
potenziellen Turner von Profi-
trainern unter die Lupe genom-
men. Nach Trainingsqualitäten
undAuffassungsvermögen jedes
einzelnen Turners wurde die

Gruppe danach selektioniert.
Aus der Kunstturnriege Satus
Oftringen-Rothrist-Oberentfel-
denkonnteLianoGiorgi dieho-
hen Anforderung erfüllen und
turnt ab sofort amSamstag drei
Stunden in der Kunstturnerhal-
le.Mit denEinheiten inderRie-
ge hat sich der Aufwand des
5-Jährigen nun auf zehn Stun-
den proWoche summiert.

Dank guten Leistungen und
fleissigem Trainingsbesuch hat
der Nachwuchsturner diesen
Schritt geschafft. Die Kunsttur-
ner-Riege SatusOROgratuliert
demRothrister. (czi)

Liano Giorgi wurde ins Aargauer Kader aufgenommen. Bild: czi


